
 



 



 

    Um Hilfe in Anspruch zu nehmen ist es 

nie zu spät, aber auch nie zu früh. Eine 

Faustregel besagt, dass dies aber bis 

spätestens 72 Stunden nach dem Einsatz 

geschehen sollte. Die geleisteten Peer 

Einsätze haben gezeigt, dass häufig bereits 

ein einfaches Gespräch, teilweise sogar 

über das Telefon, hilft belastende 

Situationen besser zu verarbeiten. Ziel 

eines solchen Gesprächs ist, bleibende 

psychische Folgen bei den Einsatzkräften 

frühzeitig zu verhindern. 


